
FRICKTAL | 17Freitag, 10. Mai 2013

Zeiningen lädt zum
Energietag ein

ZEININGEN. Am Samstag, 11. Mai,
führt die Energiekommission zum
vierten Mal den Energietag durch.
Um 11 Uhr ist Türöffnung. Mit Vor-
trägen um 11.30 Uhr und um 14.30
Uhr sensibilisiert die Energiekom-
mission Zeiningen für Solarenergie-
anlagen. Diese nutzen die Sonnen-
strahlung, um je nach Typ entweder
elektrischen Strom oder heisses
Wasser zu erzeugen. Aufgrund des
technologischen Fortschritts und
der steigenden Verbreitung sind die
Investitionskosten in den vergange-
nen Jahren stetig gesunken. Des-
halb sind die Anlagen mittlerweile
aus finanzieller Sicht auch für Priva-
te interessant.

Alles Wissenswerte und Interes-
sante zu Förderbeiträgen, Finanzie-
rung und technischer Beratung so-
wie verschiedene Umsetzungsbei-
spiele von Photovoltaik-Anlagen
präsentiert die Energiekommission
den Besuchern zusammen mit enga-
gierten Partnern in der Mehrzweck-
halle Mitteldorf in Zeiningen. (mgt)

Muttertagskonzert
unter den Linden

OBERMUMPF. Der Musikverein
Obermumpf spielt am Sonntag, 12.
Mai, 13.30 Uhr, unter den Linden
beim Gemeindehaus. Das Konzert
zum Muttertag findet unter der Lei-
tung von Janos Németi statt. Inte -
ressierten Kindern werden die In-
strumente vorgestellt. Es gibt Kaffee
und Kuchen für die Gäste. Bei Regen
findet das Konzert in der Turnhalle
statt. Der Eintritt ist frei. (mgt)

Der Verein hat seinen Sitz in
Hellikon, die Tätigkeit spielt
sich aber in Griechenland ab.
Dort wollen Präsidentin
Barbara Metzger und ihre
Mitstreiter manchen Tieren
ein besseres Leben
ermöglichen. 

HELLIKON. «Wir sind uns bewusst,
dass wir nicht die Welt verändern
können. Wenn wir aber schon nur ei-
nem Tier helfen können, so verändert
sich für dieses eine Tier das Leben.
Können wir also schon nur einem Tier
helfen, lohnt sich der ganze Einsatz.»
So lautet die Überzeugung der Mit-
streiter von «Schweizer Tierfreunde
Kreta». 

Jetzt, im Mai, besteht die Organi-
sation seit genau zehn Jahren. Wie es
scheint, entstand der Verein aus ei-
nem herrschenden Elend heraus –
deshalb wäre es vielleicht falsch zu
behaupten, die Organisation «feiert»
heuer ihr Jubiläum. 

«Würdevolleres Leben»
Präsidentin des Vereins ist die in Hel-
likon wohnhafte Barbara Metzger.
Vor knapp einem Jahr berichtete die
NFZ im Rahmen einer Reportage
über die Tierschutzaktivitäten des
Vereins auf Kreta («Die Schattenseite
einer Sonneninsel»). Ziel ist es, die
Lebensbedingungen für die Tiere all-
gemein zu verbessern. Die Rede ist 
von einem «würdevolleren Leben».

Hunde werden offenbar gequält, aus-
gesetzt, vergiftet, misshandelt, er-
schossen. «Viele Bewohner haben
keinen Respekt vor einem Tierleben»,
sagte Metzger im Gespräch mit der
NFZ, «das Elend auf Kreta ist enorm
gross.» Die Vergiftungsaktionen hät-
ten laut Metzger einen touristischen
Hintergrund: Urlauber sollen im
Sommer möglichst nichts von streu-
nenden und herrenlosen Hunden
mitbekommen.

Es geht weiter
Der Verein unterstützt nun auch in
seinem zehnten Jahr diverse Projekte
vor Ort. Hauptengagement ist das Fi-
nanzieren von Kastrationen und der

medizinischen Versorgung der Stras-
sen- und Tierheimtiere. «Wir bezah-
len Futter und unterstützen bauliche
Massnahmen in den Tierschutzein-
richtungen», sagt die Präsidentin.
«Wir sind der Meinung», so Metzger
stellvertretend für alle Involvierten,
«dass Tierschutz nicht an der Landes-
grenze enden darf.» Und deshalb
wollen sich die «Schweizer Tierfreun-
de» auch weiterhin für den Tier-
schutz auf Kreta einsetzen. (rw/mgt)

Kontakt: «Schweizer Tierfreunde Kreta»; Bar-
bara Metzger, Maienrain 18, 4316 Hellikon.
Mobile: 079 748 60 30. «heime@bluewin.ch».

www.tierfreunde-kreta.ch

Wenn «feiern» 
das falsche Wort ist

Seit zehn Jahren engagiert: «Schweizer Tierfreunde Kreta»

Oftmals werden Welpen einfach ausgesetzt. Im Tierheim finden sie einen Platz.
                                                                                                                              Foto: zVg

Der Orchesterverein
Rheinfelden verzauberte am
Wochenende das Publikum
mit Werken von Borodin,
Mozart oder Gabrieli. 
Es war ein eindrucksvolles
Frühlingskonzert.

RHEINFEDEN. Zu Beginn des Früh-
lingskonzerts des Orchestervereins
Rheinfelden am vergangenen Sonn-
tag erklang von Giovanni Gabrieli
das Stück «Canzon Primi Toni A8».
Was so kompliziert klingt, entpuppte
sich als wunderbares, reich klingen-
des Werk. Man fühlte sich zurück-
versetzt ins 16. Jahrhundert. Bereits
vom ersten Takt an nimmt anschlies-
send Mozarts Klarinettenkonzert
den Zuhörer gefangen. Der Solist,
Urs Beutler, fügte sich sehr schön in
den Orchesterklang ein und führte
das Publikum spannungsreich und
sensibel durch Mozarts reiche Emp-
findungswelten. Im dritten Satz ent-
faltete Beutler sein virtuoses Kön-

nen mit Tempo und Bravour. Das Or-
chester begleitete sehr differenziert,
sodass ein erfreuliches Zusammen-
spiel zustande kam.

Friedliche Schönheit
In der weniger bekannten, unvollen-
deten Sinfonie Nr. 3 von Alexander P.
Borodin malte das Orchester mit
grosser Intensität ein vielschichtiges
Bild von friedlicher Schönheit,
weich, stark und tiefgründig. Einen
packenden Klangreichtum bot Bo-
rodins «Steppenskizze» den Zuhö-
rern. «Ein Bild nach dem anderen
entsteht vor dem hörenden Auge:
Karawanenzüge, Geschichten am
Lagerfeuer, wilde Jagden, atembe-
raubende Ritte, Raubvogelgeschrei,
Liebeleien.» Eine wichtige Rolle
kommt den Bläsern zu. Sie vermoch-
ten den Zuhörer in ihren schönen
Soli immer wieder in Staunen und
Glück zu versetzen. Alles, was ein
Orchester zu bieten hat wurde
höchst wirkungsvoll eingesetzt. Das
Orchester und der Dirigent Lukas
Merkelbach erhielten begeisterten
Applaus. (mgt)

Virtuosität entfaltet
Frühlingskonzert Orchesterverein Rheinfelden

Blumen für einen gelungenen Auftritt: Solist Urs Beutler.                               Foto: zVg
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DIE AUFLÖSUNG FINDEN SIE IN DER NÄCHSTEN AUSGABE


